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Christine Schäfer

Berufsberaterin für Abiturienten und Hochschüler

Agentur für Arbeit Bensheim 
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Themen

 Einflussfaktoren bei der Berufswahl

 Möglichkeiten nach dem Abitur

 Berufswahl als Prozess

 „Unterstützer“ Eltern, Schule, Berufsberatung

 Angebote der Berufsberatung
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mögliche Einflussfaktoren
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Wo sind aktuell die Arbeitsmärkte 
der Zukunft?
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Megatrends

 Demografischer Wandel

 Globalisierung

 Ökologie

 Wissensgesellschaft

 Digitalisierung
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Qual der Wahl ?

 81 Studienbereiche

 511 Studienfelder

 19014 Studiengänge

 426  Hochschulen:

 Außerdem:

 ca. 340 anerkannte Ausbildungsberufe

….und noch vieles mehr
Stand: 2019
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Stand: 22.01.2013
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Studienlandschaft in Hessen 
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Was spricht für ein Studium ?

 gute Jobaussichten

 bessere Karrierechancen im Unternehmen

 Zugangsvoraussetzung für bestimmte Berufe z.B. Arzt, Lehrer, Rechtsanwalt

 Höhere Verdienste

 gesellschaftliches Ansehen

 …
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 allgemeiner oder spezieller Studiengang ?

 Numerus Clausus ?

 Studienfinanzierung ?

 Studienabbruch / Studiengangwechsel ?

 ……

… aber
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Abschluss: Bachelor

Duales Studium

ausbildungsintegrierend:

Berufsabschluss

praxisintegrierend:         

kein weiterer Abschluss 

Was ist ein Duales Studium ?
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Duales Studium

Was spricht für ein Duales Studium ?

 Kombination von Studium und Praxis

 Finanzierung durch den Arbeitgeber

 sehr gute Arbeitsmarktaussichten – Übernahme

 teilweise zwei Abschlüsse (Bachelor und Kammer)

 Masterstudiengang  

 …

aber Achtung !!!

 keine Semesterferien – nur Urlaub

 Doppelte Belastung eventuell zwei Wohnorte

 eventuell Vertragsbindung beachten
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Was spricht für eine ?

 Kombination aus Theorie und Praxis

 Abschluss nach 3, teilweise  3 ½  Jahren 

 (mit Abitur häufig Verkürzung der Ausbildungszeit um ½ bis 1Jahr)

 Einfacher Einstieg – oft Übernahme in eine feste Tätigkeit

 Ausbildungsvergütung bei betrieblichen Ausbildungen

 berufsbegleitendes Studium / Weiterbildung später möglich

 Wartezeit bei NC-Studiengängen (Bonus)

 fundiertes / zielgerichtetes Studium (-wahl)

 …..
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Zwischen Schule und Beruf
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Wann
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Was muss ich tun Wo finde ich Hilfe

Erkunden

Was will ich (Interessen) ?

Was kann ich (Fähigkeiten) ?

Informieren

Studiengänge und

Berufe kennen lernen

Entscheiden

Welche Berufe passen zu mir?

Studium oder Ausbildung

Bewerben

Bewerbungsfristen

Vorpraktika

Auswahltests

B
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Q1

Q2

http://jobboerse.arbeitsagentur.de/vamJB/startseite.html
http://berufenet.arbeitsagentur.de/berufe/index.jsp
http://www.abi.de/
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Studien-und Berufswahltest
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Hochschulen, Studiengänge,

Finanzierung und mehr

www.hochschulkompass.de 

Studiengänge, Zulassungsvoraussetzungen, 
Studienplatzbörse

Studien-und Berufswahl 

www.arbeitsagentur.de

Hochschulkompass

www.abi.de

alles zum Thema Berufe

Voraussetzungen, Tätigkeitsfelder, 

Ausbildungsgänge , …

Adressen für schulische Ausbildungen

Aus-und Weiterbildungsangebote 

www.studienwahl.de

Tipps, Infos, Reportagen, Blogs

und Chats zum Thema Übergang

Schule / Beruf, Bewerbungstraining

Ohne Internet geht es nicht 

http://www.hochschulkompass.de/
http://www.arbeitsagentur.de/
http://www.abi.de/
http://www.studienwahl.de/
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Wie können Sie Ihre Tochter/Ihren 
Sohn unterstützen ?

Einige Anregungen …….

 Gesprächsbereitschaft und Interesse zeigen

 Ihr Kind zu Engagement ermutigen

 „Schlüsselqualifikationen“ thematisieren

 Reflektieren insbesondere der Stärken als Teil der Berufswahl

 Bei Bewerbungen helfen, bei Absagen und  Rückschlägen unterstützen  

 Ihrem Kind Mut machen für den neuen Weg und in seine Fähigkeiten vertrauen!
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hier ein paar praktische Tipps

& Termine

 … begleiten Sie das Schulpraktikum 

 … gemeinsame Besuche an Tagen der Offenen Tür 

 … Besuch von Vortagsveranstaltungen BIZ (Darmstadt)

 … Berufswahltests und Beratungen empfehlen

 … Reflexion der Hochschulinformationstage HIT 

 …   gemeinsame Messebesuche 

 … Besuch der Hobit
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Hier einige Termine

…
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 Sprechtage an der Schule 

 themenspezifische Vortragsangebote

 Beratung in der Agentur Bensheim 

 Erarbeitung von Interessen und Fähigkeiten 
und passender Ausbildung-und 
Studienmöglichkeiten

 Testverfahren

 Vermittlung von Ausbildungsstellen und 
dualen Studiengängen

Studien- und Berufsberatung
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Studien- und Berufsberatung

Sie erreichen mich:

Tel. 0800 – 4 5555 00

E-Mail: Darmstadt.Hochschulteam@arbeitsagentur.de

mailto:Darmstadt.Hochschulteam@arbeitsagentur.de
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Haben Sie noch Fragen


